
Ihr Weg  
zu uns

Sehr geehrte Patienten und Angehörige,

auf dem Gebiet der bösartigen Lymphknotenerkrankungen 
und des Multiplen Myeloms sind in den letzten Jahren viele 
neue Therapiemöglichkeiten geschaffen worden. Insbesondere 
Patienten mit einem Multiplen Myelom können von den 
therapeutischen Neuerungen profitieren. Neben der autologen 
Blutstammzelltransplantation stehen neue Substanzen zur 
Verfügung, die diese früher tödliche Erkrankung in eine chronische 
Verlaufsform überführen können.

Die Therapie der aggressiven Non-Hodgkin Lymphome hat 
sich in den letzten Jahren nicht grundlegend geändert. Mit den 
etablierten Therapieverfahren sind hohe Heilungsraten möglich. 
Neue Studiendaten konnten zeigen, dass bei bestimmten 
Patientengruppen weniger Therapie genauso effektiv ist, wie 
insgesamt 6 Zyklen einer kombinierten Immun-Chemo-Therapie. 

Bei den weniger bösartigen Non-Hodgkin Lymphomen besteht 
die Möglichkeit einer chemotherapiefreien Therapie. Auch die 
Therapie der chronischen lymphatischen Leukämie (B-CLL) hat 
sich grundlegend gewandelt. Heute wird ein früher Therapiebeginn 
bei ungünstigen prognostischem Profil empfohlen. Mit den neuen 
Therapieoptionen ist eine Verlängerung des Gesamtüberlebens 
möglich geworden.  

Die therapeutischen Möglichkeiten sind inzwischen sehr 
mannigfaltig und praktisch in jedem Lebensalter umsetzbar. Wir 
möchten Ihnen die neuen Therapieoptionen vorstellen und diese 
mit Ihnen gerne diskutieren.
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Während der Veranstaltung sind Sie telefonisch unter  
0621 503-29579 zu erreichen.

Die Fortbildungsveranstaltung wird dank der freundlichen 
finanziellen Unterstützung der folgenden Firmen 
durchgeführt:

• AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG (500,- Euro)
• Amgen GmbH (500,- Euro)
• Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA (500,- Euro)
• Chugai Pharma (500,- Euro)
• Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG (1000,- Euro)



Begrüßung
17:00-17:05  Prof. Dr. M. Uppenkamp
  
Vorsitz:   Dr. Hünermund und Dr. Karapanagiotidis

17:05-17:30 Neue Therapiemöglichkeiten beim 
  Multiplen Myelom - Dr. M. Hoffmann
  anschl. Diskussion

17:40-18:05 Hat sich der Therapiestandard zur 
  Behandlung hochbösartiger B-Zell 
  Non-Hodgkin Lymphome geändert?
  - Prof. Dr. M. Uppenkamp
  anschl. Diskussion

18:15-18:35 Sind Langzeitheilungen bei chronischer 
  lymphatischer Leukämie möglich? 
  - Dr. M. Zink
  anschl. Diskussion

18:45-19:05 Neue Therapieansätze in der Behandlung 
  wenig bösartiger B-Zell Non-Hodgkin 
  Lymphome - Dr. B. Weiß
  anschl. Diskussion
 
Zusammenfassung und Verabschiedung
19:15  PD Dr. T. Schnabel

Ende der Veranstaltung gegen 19:30 Uhr.

Referenten:
• Dr. med. M. Hoffmann 

Ltd. Oberarzt der Medizinischen Klinik A 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH 

• Dr. med. K. Hünermund 
Hämatologisch-Onkologische Fachpraxis im Lusanum 
Yorckstr. 1, 67061 Ludwigshafen 

• Dr. med. N. Karapanagiotidis 
Hämatologisch-Onkologische Fachpraxis  
Turnhallstr. 2 - 4, 67227 Frankenthal 

• Priv. Doz. Dr. med. T. Schnabel 
Direktor der Klinik für Strahlentherapie und  
Radiologische Onkologie 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH 

• Prof. Dr. med. M. Uppenkamp 
Direktor der Medizinischen Klinik A 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH 

• Dr. med. B. Weiß 
Oberarzt der Medizinischen Klinik A 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH 

• Dr. med. M. Zink 
Facharzt der Medizinischen Klinik A 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH
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